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Sieben Tag e, ulnr,ählige Geschichten
Am Sonntag ging es endlich los!VollerVorfreude verabschiedeten wir uns von der Pfarre
und machten uns auf den Weg zu unserem Quartier in St. Leonhard.
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Sonntag
Das Lager ist eröffnet

30. ]\UGUS.T 2026

Am Sonntag ging es endlich los!VollerVorfreude verabschiedeten wir uns von der Pfarre
und machten uns auf den Weg zu unserem Quartier in St. Leonhard. Dort sorgten die ers-
ten Kennenlernspiele mit dem Schwungtuch schnell fürjede Menge Lachen und gute Stim-
mung. Am Abend gab es dann eine wohlverdiente Bosna mit den leckeren Brötchen von
Honeder. Danach wurden traditionell die Teamplakate gestaltet. Ein richtig gelungener
Start in eine hoffentlich unvergessliche Lagerwoche!
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Montag
Schatzsuche und Hugalele

31. AUGUST 2026

Am Montagvormittag haben wir gemeinsam einen Schatz gesucht. Die Kinder mussten ver-
schiedene Stationen bewáltigen, bei denen sie Puzzlestùcke für ihre Schatzkarte sammeln
konnten. Der Schatz wurde erfolgreich gefunden und zu Mittagwurden wir mit Geschnet-
zeltem belohnt.

Am Nachmittag spielten wir das Lieblingsspiel der Kinder, Hugalele. Außerdem bekamen
wir Besuch von Thomas Vondrak, der bei Völkerball und Merkball mitspielte.

Am Abend stellten sich noch einmal alleJungscharleiterinnen undJungscharleiter mit
PowerPoint-Präs entationen vor.
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Dienstag
Lebensfaden und Lagerfeuer

,I. 
SfPTÊilIBER ?026

Am Dienstag starteten wirwie jeden Tag um 8.OO Uhr mit einem leckeren Frühstùck, und
die Kinder erledigten danach fleißig ihre Dienste.

Vor dem Mittagessen gingen wir in den Wald und erkundeten ihn im Laufe des berühmten
Lebensfadenspiels. Die Kinder hatten großen Spaß dabei und bekamen immer mehr Hun-
ger fürs Mittagessen, wo es Fleckerspeise gab. Am Nachmittag haben wir einen Stationenbe-
trieb mit Geschicklichkeitsübungen und viel Teamarbeit bestritten, bevor es dann auch
schon Zeit zurnAbendessen war. Abends zogen wir uns dann noch warm an und ließen den
Thg mit Lagerfeuer und Gehörgang ausklingen.
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Mittwoch
Gottesdienst und Schwimmbad

2. SEPT[¡,4BER 2Û26

Am Mittwoch durften wir am Vormittag Ludwig bei uns am Lager begrùßen. Die Kinder be-
reiteten alles vor, sodass wir im Grùnen einen Gottesdienst feiern konnten. Dabei durften
natürlich die köstlichen Schaumrollen nicht fehlen.

Unser Dank gilt ganz besonders Barbara, die uns wie jedes Juhr mit diesen Schaumrollen
verwöhnte. VIELEN LIEBEN DANK!

Direkt nach der Messe ging es ab ins Schwimmbad. Um uns den langen und mùhseligen
Weg zu ersparen, durften wir dieses Jahr mit dem Bus hin und zurück fahren. So ein Luxus!

' jja l_-



6/9

lDmmnaersteg
\iälkenhalÄ uumc[ Sahnamakistam

Am Donnerstag durften wir a1le eine halbe Stunde länger schlafen, was auch notwendig war,
da uns ein sehr aufregender Tag bevorstand. Wir starteten mit einem sehr spannenden Völ-
kerball-Turnier, das die Gruppe C mit der Leiterunterstútzung von Flo und Leopold ge-
wann. Nach einer kurzen R.uhepause ging es am Ìdachmittag mit dem Kinderhighlight
Schnuckistan weiter. Wir hatten viele Shops, Massagesalons und auch eine extra entwickelte
Eörse von unserem IT-Spezialisten Sami.
grund von Schlechtwetter unser geplantes Lagerfeuer auf Freitag verschieben.
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Freitag
BunterAbend

1. SIPTEMBTR ?026

Den Freitag starteten wir schon etwas k.o. nach einer so langen \Moche, dennoch waren wir
alle motiviert für diesen neuen Thg. Vormittags spielten wir die Lagerklassiker Hugalele und
Vólkerball, die die Lagergemeinschaft seit Tag t wunderbar stärkten. Unseren gemeinsamen
Abschluss feierten wir ausgiebig am Nachmittag mit Musik und Showeinlagen der Kinder
beim bunten Abend. Mit Lagerfeuerliedern und Gitarrenklassikern genossen wir den Mühl-
viertler Sternenhimmel, bevor wir müde ins Bett fielen.
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Samstag
Heimreise nachLinz

5. SEPlil,tBrR 2026

Nach dem Lagerfinale am Vorabend war es nun für uns an der Zeit, die Heimreise arrz:utre-
ten. Doch davor feierten wir gemeinsam das Putzfest und brachten dabei die lJnterkunft
wieder aufVordermann. Als unsere Koffer gepackt waren, ging es fur alle von uns zurück
nach Linz und wieder in die gewohnte lJmgebung. Wir danken allen Kindern für diese
schöne Lagerwoche.
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Danke

Eine Lagerwoche lebt von den Menschen, die sie tragen. An euch alle:
danke.
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EI.ÏERN

Danke an alle Eltern, die uns
ihre Kinder für diese Woche
anvertraut haben. Euer
Vertrauen bedeutet uns sehr
viel.

TTITERINNEN UilD TEITER

Danke an alle Leiterinnen
und Leiter, die die Kinder
begleitet, die Woche geplant
und dafür gesorgt haben,
dass alles läuft. Ohne euch
wäre dieses Lager nicht
möglich gewesen.

KUCHTI{IEAM

Danke an unser Kùchenteam,
Dùsi Schürz, Eva Schürz,
Laura Metzler und Samuel
Zühlke, das die ganzeWoche
für uns gekocht hat und für
uns da war.

I UI¡SERE SPf¡NSf¡REI{

Ohne unsere Sponsoren wäre diese Lagerwoche nicht möglich gewesen. Danke für eure Unterstùtzung!
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